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Medienmitteilung 
 

Vision Tourismus 2030: Antrag auf Weiterführung der befristeten  
Projektleitungsstelle 
 

Der Stadtrat beantragt die Überführung der befristeten Projektleitungsstelle Tourismus in eine  

unbefristete 80-Prozent-Stelle. Damit wird die langfristige Umsetzung der «Vision Tourismus  

Luzern 2030» sichergestellt. Die Stelle wird weiterhin über die Kurtaxen finanziert. 

 

Die Stadt Luzern gehört zu den erfolgreichsten Destinationen im europäischen Alpenraum und begrüsst 

jährlich zahlreiche Gäste von nah und fern. Damit eine Destination den Tourismus und dessen Entwick-

lung begleiten und im Rahmen ihrer Möglichkeiten steuern kann, benötigt sie die entsprechenden strate-

gischen Grundlagen und Instrumente. Dieser Grundstein wurde mit der «Vision Tourismus Luzern 2030» 

gelegt. Am 27. Januar 2022 wurde der Bericht und Antrag (B+A) 41/2021: «Vision Tourismus Luzern 

2030. Sonderkredit; Abschreibung Motion 159» vom Grossen Stadtrat mit einer Änderung und acht Proto-

kollbemerkungen beraten. Vom Bericht «Vision Tourismus Luzern 2030» wurde zustimmend Kenntnis 

genommen. Der Sonderkredit von 1,6 Mio. Franken für die Schaffung einer unbefristeten Projektleitungs-

stelle Tourismus wurde abgelehnt und eine Befristung bis Ende 2025 gefordert, weil der Grosse Stadtrat 

zunächst die Wirksamkeit und Notwendigkeit der Stelle evaluieren wollte. Folglich wurde eine 80-Prozent-

Stelle Projektleitung Tourismus zur Ausarbeitung des Umsetzungsplans und der Detailmassnahmen  

befristet bis Ende 2025 besetzt.  

 

Tourismus im Einklang mit den Bedürfnissen der Bevölkerung 

Im September 2022 startete die Projektleiterin Tourismus mit der partizipativen Umsetzung der «Vision 

Tourismus Luzern 2030». In enger Zusammenarbeit mit verschiedenen Stakeholdern wurden eine  

Projektorganisation aufgebaut, ein umfassender Massnahmenplan entwickelt und verschiedene Projekte 

gestartet, unter anderem ein Projekt zur Messung der Personenfrequenzen, die Wiederholung der Bevöl-

kerungsbefragung zum Tourismusbewusstsein, ein Projekt zur Verbesserung der touristischen Signaletik 

sowie verschiedene Dialog- und Sensibilisierungsanlässe.  

 

Weiterführung Projektleitungsstelle und Sicherung Visionsziele 

Der Stadtrat ist der Ansicht, dass mit der «Vision Tourismus Luzern 2030» die richtigen Massnahmen  

definiert wurden, um den Tourismus im Einklang mit den Bedürfnissen der Bevölkerung zu entwickeln. 

Damit die Ziele der Vision mit ihren Leitlinien und Orientierungswerten auch weiterhin verfolgt und umge-

setzt sowie die bereits laufenden Projekte weitergeführt werden können, ist die befristete Projektleitungs-

stelle Tourismus ab 2026 in eine unbefristete Stelle zu überführen. Die bisherigen Aufbauarbeiten und 
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der Leistungsausweis der letzten zwei Jahre zeigen, dass die Projektleitungsstelle Tourismus notwendig 

ist, um die Umsetzung der «Vision Tourismus Luzern 2030» gemeinsam mit den Stakeholdern voranzu-

treiben und im Rahmen der Einflussmöglichkeiten der Stadt eine touristische Entwicklung im Sinne der 

Vision mitzugestalten.  

 

Finanzierung 

Die Projektleitungsstelle belastet die Erfolgsrechnung nicht, da sie aus den Kurtaxen der Stadt Luzern 

finanziert wird. 

 

Antrag an Grossen Stadtrat 

Der Stadtrat beantragt dem Grossen Stadtrat einen Sonderkredit von 1,6 Mio. Franken für die unbefris-

tete Weiterführung der Projektleitungsstelle Tourismus. Der Grosse Stadtrat wird den Bericht und Antrag 

voraussichtlich an seiner Sitzung vom 19. Dezember 2024 beraten.  

 


